
Altpfadiverein Trogen

Trogener Altpfader besichtigen die Rega

Anlässlich ihrer alljährlichen Betriebsbesichtigung besuchten die Trogener Altpfader 
den Hauptsitz der Schweizerischen Rettungsflugwacht.

FLUGHAFEN ZÜRICH - Glücklicherweise hatten die Mitglieder des APV Trogen während ihrer 
Aktivzeit nie die Dienste der Schweizerischen Rettungsflugwacht beanspruchen müssen. Am letzten 
Samstag bot sich nun dennoch die Gelegenheit unter fachkundiger Führung das Wirken der Rega 
genauer kennen zu lernen. Dazu traf sich eine schöne Schar von rund 25 Altpfadern mit Ihren 
Familien zu einer zweistündigen Führung im Rega-Center am Flughafen Zürich-Kloten.

Interessante Einsatzflotte
Das Rega-Center ist der Hauptsitz der Schweizerischen Rettungsflugwacht. Neben den vielen 
Räumlichkeiten für Administration, Unterhalt und Lager konnte auch die Einsatzzentrale der Rega 
besichtigt werden. Rund um die Uhr werden hier Alarme aus dem In- und Ausland entgegen 
genommen und jährlich fast 14'000 Einsätze organisiert! Die Jet-Flotte der Rega startet im Rega-
Center Ihre Einsätze zur Repatriierung verletzter und erkrankter Menschen aus aller Welt. Zudem 
befindet sich im grossen Hangar der Wartungsbetrieb der gesamten Helikopter- und Jet-Flotte. In der 
Hoffnung diese Dienste auch weiterhin nie beanspruchen zu müssen, war das Interesse an diesen 
Einsatzmitteln sichtlich gross.

Erinnerungen wurden wach
Im Anschluss ging man zum gesellschaftlichen Teil über und die Altpfader genossen in der Baracca 
Zermatt am Flughafen ein köstliches Käsefondue. Die dampfende Baracca erinnerte in vielerlei 
Hinsicht an gemütliche Stunden in der Pfadihütte Trogen und so schwelgten alle in Erinnerungen und 
gemeinsamen Erlebnissen aus früheren Zeiten.


